
von Rassismus und Ableismus vervollständigen kritische Bestandsaufnahmen
eines sich im stetigen Wandel befindlichen Feldes.

Ich wünsche wie immer eine interessierte Lektüre!

Erik Weber
Die Redaktion
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Save-the-date: Tagungsankündigung »Rehistorisierung – Diagnostik – Beratung«
22. und 23. März 2024, Philipps Universität Marburg, in Kooperation
mit der Universität Innsbruck und der Ev. Hochschule Darmstadt
Der im deutschsprachigen Raum im Kontext der materialistischen Be-
hindertenpädagogik geprägte und in der Traditionslinie der kulturhisto-
rischen Theorie und der demokratischen Psychiatrie Basaglias stehende
Ansatz der Rehistorisierung liefert einen wesentlichen Beitrag zu fun-
damentalen Fragen der aktuellen Diskussion um Inklusion und Teilhabe
von Menschen mit Behinderung und/oder psychischen Erkrankungen.
Dies betrifft unter anderem Fragen der verstehenden Diagnostik, Tran-
sitionsprozesse wie die Deinstitutionalisierung von Einrichtungen der
Behindertenhilfe, Konzepte einer teilhabeorientierten und dialogischen
Beratung und dieWeiterentwicklung einer inklusiven, entwicklungsori-
entierten Didaktik. Ziel des Rehistorisierungsansatzes ist die Auflösung
von be-hindernden Lebensbedingungen, in denen menschliche Ent-
wicklung auf Natur und soziale Prozesse auf individuelle Eigenschaften
oder Fähigkeiten reduziert werden. Die Beiträge der Tagung möchten
sich im Sinne einer lebendigen Weiterentwicklung der Rehistorisierung
mit zentralen Prinzipien, kritischen Fragen und innovativen Schnitt-
stellen zu anderen Ansätzen auseinandersetzen. Weitere Informationen
folgen.

Editorial
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